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Neuer Spitex-Tarifvertrag per 1. Januar 2009

An einer ausserordentlichen

Mitgliederversammlung

im Dezember

wurde der neue Spitex-

Tarifvertrag, gültig per
1. Januar 2009, von den

Mitgliedern mit zwei

Gegenstimmen genehmigt.

Die Spitex-Organisationen
können die neuen Tarife ab

sofort verrechnen.

(CL) Für alle Spitex-Betriebe
konnten in den Verhandlungen
mit Santésuisse substantielle
Erhöhungen ausgehandelt werden.
Diese bewegen sich für 2009 je
nach Tarifstufe zwischen plus
8,1% (Behandlungspflege,
komplexe Grundpflege), 8,9%
(Abklärung und Beratung) bis 18,8%

(einfache Grundpflege). Für 2010

wurde eine weitere kleine Erhöhung

vereinbart. Weil der grösste
Anteil der verrechneten Leistungen

im Bereich der einfachen
Grundpflege liegt, wirkt sich die
überdurchschnittliche Erhöhung
dieses Tarifs für die Rechnungen
der Betriebe im besonderen Mass

positiv aus.

Erstmals sieht der Tarifvertrag
unterschiedliche Tarife für
Organisationen mit eingeführter
Kostenrechnung vor. Da die Daten
aus der Kostenrechnung eine we¬

sentliche Grundlage zur Berechnung

des neuen Tarifs waren und
nur diese zur genauen Ermittlung
der Kosten verwendet werden
konnten, erhalten die zehn
Organisationen mit verwertbarer
Kostenrechnung noch etwas höhere
Tarife. Sie erreichen damit direkt
das Tarifniveau der Kantone
St. Gallen und Appenzell, wo die
Kostenrechnung weitgehend
eingefühlt ist. Spitex-Organisationen,

die im laufenden Jahr eine
aussagekräftige Kostenrechnung
für 2008 vorlegen, können nächstes

Jahr ebenfalls die höheren
Ansätze anwenden.

Damit liegen die Tarife im Kanton
Thurgau erfreulicherweise auf
dem gleichen Niveau wie in den
Ostschweizer Nachbarkantonen,
die ihren Tarifvertrag mit dem
gleichen Verhandlungspartner, Santé-

suisse Ostschweiz, ausgehandelt
haben. Dies ist umso wichtiger, als

sich die Kosten - wie der kürzliche
überbetriebliche Kostenvergleich
der Ostschweizer Kantonalverbände

zeigte - im gleichen Rahmen

bewegen und mit den bisherigen

Tarifen die Unterdeckung
bei einzelnen Tarifstufen bis zu
48% betragen hat. Defizite, die

aufgrund der Zuständigkeiten im
Thurgau voll zu Lasten der
Gemeinden gehen und bei den
Verantwortlichen hie und da Anlass

zu Stirnrunzeln gegeben haben.

Eine weitere wichtige Anpassung
im Tarifvertrag betrifft die MiGeL

(Mittel- und Gegenständeliste).
Neu übernehmen die Versicherer
das für die Pflege erforderliche
Verbrauchsmaterial zu den MiGel-
Tarifen abzüglich 15%. Ausdrücklich

festgehalten wird, dass die

Spitex keine Medikamente zu Lasten

der obligatorischen Grund¬

versicherung verrechnen darf.
Weitere Anpassungen betreffen
die Rechnungsstellung, die
Aufklärungspflicht der Kunden sowie
eine Präzisierung zum Tarifschutz.
Der Spitex-Tarifvertrag kann auf
der verbandseigenen Homepage
heruntergeladen werden.
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Kaum zu glauben
Mieten Sie Ihr Pflegebett solange Sie es benötigen

• Innert 24 Stunden nach Bestellung fix-fertig bei

Ihnen zu Hause aufgestellt
• Seit über 20 Jahren für Sie unterwegs
• Täglich ganze Schweiz

• Vielfältiges Produktesortiment

• Offizielle Mietstelle für EL und Krankenkassen

heimelig betten
unentbehrlich für die Pflege zu Hause!

Vermietung
und Verkauf

Heimelig Pflegebetten
Gutenbergstrasse 4

8280 Kreuzlingen

Tel. 071 672 70 80
Fax 071 672 70 73

Notfall 079 600 74 40

www.heimelig.ch
Zuversichtlich ins Alter!
Jetzt unverbindlich Unterlagen anfordern Tel. 071672 70 80
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